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Unsere Sternsinger bei der Hl. Messe am Festtag der 

Heiligen Drei Könige. Lesen Sie bitte unseren Bericht 

über die Sternsinger auf den Seiten 7 bis 11.



3151 St. Georgen, Reitzersdorfer Straße 1

Raiffeisenbank
Traisen-Gölsental

Markus und Silvia Eigelsreiter

stellen an sich selbst den Anspruch,

dass jeder Besuch in ihrem

Familienunternehmen für jeden Gast

etwas Besonderes sein soll. Und dafür

sorgen sie persönlich. Tag für Tag.

Zeltverleih

Catering

Gasthaus

Eigelsreiter BetriebsgesmbH
3151 St. Georgen, Schubertstraße 5

Öffnungszeiten Gasthaus

Montag und Dienstag 9 - 14 Uhr
Donnerstag und Freitag 9 - 22 Uhr
Samstag und Sonntag 9 - 14 Uhr

MITTWOCH RUHETAG

02742 / 88 52 82

Sonntag 9 - 14 Uhr, Samstag geschlossen



Wir erleben gerade

die Zeit, in der die

Natur eigentlich am

schönsten ist. Alles

blüht auf, alles ist bunt.

Die Natur lockt uns ge-

wissermaßen und lädt

uns ein, hinaus zu

gehen und sie einfach

zu genießen.

Mit der Kirche und dem
religiösem Leben ist es
ähnlich. Jede Jahreszeit
hat ihre Besonderheiten,
im Frühling konzentriert
sich aber die Schönheit
des Glaubens am meis-
ten. Auch die Kirche ist
„bunt“. Die Zeit der Buße
und des Umkehrs wird
durch die Osterzeit er-
setzt. Es folgen Pro-
zessionen, Bitttage, An-
dachten und verschie-
denste Feiern. Auch die
Kirche „blüht auf“. 
Wie ich schon erwähnt

habe, lockt uns die Natur.
Sie ladet uns ein. Manch-
mal sehen wir ein trauri-
ges Bild, wenn sich
keiner um sie kümmert.
Es gibt vielleicht Äcker
oder Felder wo gerade
nichts angebaut wird. Es
gibt Gärten, die verkauft
werden und keinen Besit-

zer haben, der sich
darum kümmern könnte.
Es gibt Landwirtschaften,
wo es wahrscheinlich
keinen Nachfolger gibt…
Die Natur bringt ihre
Früchte, und manchmal
findet sich keiner, der sie
nützen möchte oder
kann. 

Auch in der Religion
könnte es so sein. Die
Kirche bringt ihre
Früchte, sie „lockt“ auch
und bietet ihren Ertrag,
der uns  etwas mehr mit

Gott verbinden will. Es ist
traurig, wenn sich immer
weniger Leute finden, die
sich mit ihr beschäftigen,
die sich um sie kümmern. 
Bei dieser Gelegenheit
möchte ich Sie einladen,
die kirchlichen Feste ge-
meinsam mitzufeiern. Sie
finden in unserem Pfarr-

brief fast alles aufgelistet,
was das Leben in unse-
rer Pfarre bunter und
schöner machen könnte
und was uns enger mit
Gott verbinden kann.

In diesem Sinne wün-
sche ich Ihnen allen noch
eine gesegnete zu Ende
gehende Fastenzeit und
gesegnete Ostern.

Ihr Pfarrer 

Marian
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Auch die Kirche blüht im Frühling auf
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Termine und Gottesdienstordnung

17. März bis 30. Juni 2024

Sonntag, 17. März

5. Fastensonntag
9.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 24. März

Palmsonntag
9.00 Uhr Palmsegnung beim 

Kriegerdenkmal, anschließend 

Heilige Messe in der Pfarrkirche

Donnerstag, 28. März

Gründonnerstag
19.00 Uhr  Hl. Messe

Freitag, 29. März

Karfreitag
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Samstag, 30. März

Osternachtsfeier
20.00 Uhr Feuerweihe, 

Einzug in die Pfarrkirche, 

Feier der Osternacht 

unter Mitwirkung 

des Kirchenchores

Achtung: In der Nacht auf Oster-

sonntag wird die Zeit um eine

Stunde nach vor gestellt.

Sonntag, 31. März

Ostersonntag
9.00 Uhr Heilige Messe

mit dem Kirchenchor

Montag, 1. April

Ostermontag
9.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 21. April

Fest des Hl. Georg
9.00 Uhr Heilige Messe, 

anschließend Pfarrcafé 

und Georgi-Kirtag

Mittwoch, 1. Mai
Staatsfeiertag
Fest Josef der Arbeiter

Keine Heilige Messe

Sonntag, 5. Mai

Florianifeier der 

FF St. Georgen
9.00 Uhr Heilige Messe

im Feuerwehrhaus

19.00 Uhr Maiandacht Ganzendorf

Montag, 6. Mai

1. Bitt-Tag
Steinfeld, 19.00 Uhr

Dienstag, 7. Mai

2. Bitt-Tag
Wolfenberg, 19.00 Uhr

Mittwoch, 8. Mai

3. Bitt-Tag
Mühlgang, Kreisberg, 

19.00 Uhr bei der Kapelle 

in Mühlgang

Bei Schlechtwetter findet

der jeweilige Bitt-Tag in der 

Pfarrkirche statt

Donnerstag, 9. Mai

Christi Himmelfahrt
9.00 Uhr Heilige Messe
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Sonntag, 12. Mai

Muttertag
9.00 Uhr Heilige Messe

Familienmesse

Sonntag, 19. Mai

Pfingstsonntag
9.00 Uhr Pfingsthochamt

mitgestaltet vom Kirchenchor

Montag, 20. Mai

Pfingstmontag
9.00 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 25. Mai

Dorffeiertag Ochsenburg
Heilige Messe in der 

Schlosskapelle Ochsenburg

Sonntag, 26. Mai

Erstkommunion-Feier

9.00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 30. Mai

Fronleichnam
8.00 Uhr Fronleichnamsprozes-
sion unter Mitwirkung vom 

Kirchenchor und der Musikkapelle 
Wilhelmsburg, anschließend 

Heilige Messe in der Pfarrkirche

Sonntag, 2. Juni
9.00 Uhr Heilige Messe, 

anschließend Pfarrcafé 

gestaltet von Ganzendorf

Sonntag, 30. Juni

Pfarrfest
9.00 Uhr Heilige Messe

anschließend unser traditionelles
Pfarrfest im Pfarrgarten

Genauere Informationen in unse-
rem Schaukasten, bei der Verkün-
digung und im Wochenzettel

Vorschau: Sonntag, 1. September,
Pfarrwallfahrt nach Mariazell

Frühstück I Mittagessen I Kaffeepause     

d‘ KLOSSEREI
im

 Mo. bis Fr. 7.30 bis 14.30 Uhr I Griesmaierstraße 1, 3151 St. Georgen
 Tel.: 0664/401 38 33 I willkommen@klosserei.at I klosserei.at 



Wand - und Fassadenfarben
Lacke und Autolacke | Holzschutz | Airbrush

Werkzeuge | Abdeckmaterial
Spachtel- und Dichtmassen
Spezialfarben | Verdünnungen
Holzkosmetik & Möbelp�ege
Arbeitsschutz | Schleifmittel

Mariazeller Straße 6b
3100 St. Pölten 

Tel.: +43(0) 2742 / 732 11 
www.farben-christoph.at

WAS IMMER SIE SICH AUSMALEN - 

WIR HABEN ES IN FARBE!

Ende August 2024 veranstaltet die Pfarre St. Georgen eine 4-Tage-Reise

in die Hohe Tatra, Slowakei. Lesen Sie bitte die genaue Einladung zu die-

ser Reise auf den Seiten 12 und 13.

Die Zipser Burg in

der Hohen Tatra

28. bis 

31. August 2024 

Hohe Tatra und 

Zipser Land
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Von Klein bis Groß

gingen heuer ins-

gesamt 36 Burschen

und Mädchen als

Sternsinger in unse-

rer Pfarre von Haus

zu Haus. Dabei wurde

ein Betrag von

5.191,04 € gesammelt. 

Begleitet wurden die
Kinder von A. Götzin-
ger, S. Fremuth, M. Mit-
mannsgruber, J. Pinz,
H. und M. Unger, B.
Hieger, M. Weiländer,
E. Schreylehner, E.
Hohl, A. Sterkl und F.
Schörghofer.
Heuer standen vor
allem Hilfsprojekte für
Guatemala im Mittel-
punkt der Dreikönigs-
aktion. Kinder und
Jugendliche sind da
von Armut besonders
betroffen. Das Geld
wird für Kinderschutz,
Ausbildung und Klein-
projekte für Jugendli-
che verwendet. DANKE
an alle St. Georgener
für Ihre Spende!
Am 6. Jänner 2024 fei-
erte Herr Pfarrer Marian

mit den Sternsingern
und der Pfarrgemeinde
die Sternsingermesse. 
(Unser Titelbild auf
Seite 1). Herr Pfarrer
bedankte sich bei den
Kindern und Jugendli-
chen für ihren Einsatz
und brachte uns in der
Predigt näher, dass die
Sterndeuter damals un-
terwegs waren, um
Gott zu suchen, so wie
auch wir uns immer
wieder auf die Suche
nach Gott machen dür-
fen.
Zum Abschluss fuhren
wir am 19. Jänner 2024
von der Pfarre mit den
Kindern zum Danke-
Kino ins Cinema-Para-
diso nach St. Pölten,
das von der Diözese
(Katholische Jung-
schar) organisiert wur-
de. Auch Herr Pfarrer

Marian begleitete uns.
Da wir vor Beginn der
Vorstellung noch etwas
Zeit hatten, machten
wir einen kleinen Ab-
stecher in die Franzis-
kaner-Kirche, wo uns
Pater Lucjan begrüßte
und uns einiges über
die Entstehung der
schönen Weihnachts-
krippe erzählte. 
Im Kino schauten wir
dann den Film „Rocca
verändert die Welt“. Es
ging um ein 11-jähriges
Mädchen, das so ziem-
lich auf sich allein 
gestellt war. Das Be-
sondere an dem Mäd-
chen war, dass es
überall wo es hinkam,
Vieles zum Guten ver-
ändern konnte. Es war
ein schöner Nachmit-
tag.

Maria Kalteis

Sternsingeraktion 2024

Auf den nächsten vier Seiten  (8, 9, 10 und 11) können Sie die

Fotos unserer Sternsingerinnen und Sternsinger bewundern.

Ein herzliches Danke für Ihre Spenden!

€ 5.191,04
konnten an die Hilfsprojekte 

weitergeleitet werden.



Allen Mädchen und Buben, die als S
wegs waren, und allen Betreuungspe



 ls Sternsinger in unserer Pfarre unter-
spersonen ein ganz herzliches Danke!





Schubertstraße 1

A 3151 St. Georgen

T: +43(0)2742 / 86155

F: +43(0)2742 / 86155-21

www.FireNetService.at

office@firenetservice.at

RR
EE
VV
II
SS
II
OO
NN
EE
NN

TT
EE
CC
HH
NN
II
KK

CC
OO
NN
SS
UU
LL
TT
II
NN
GG

SS
OO
FF
TT
WW
AA
RR
EE

AA
BB
NN
AA
HH
MM
EE
NN

KK
OO
NN
ZZ
EE
PP
TT
EE

PP
EE
RR
SS
OO
NN
AA
LL

BB
EE
RR
EE
CC
HH
NN
UU
NN
GG
EE
NN

MM
AA
NN
AA
GG
EE
MM
EE
NN
TT

BB EE TT RR EE UU UU NN GG

SS II MM UU LL AATT II OO NN EE NN

IINN SS TTAA LL LLAATT II OONNEENN

GGUUTTAACCHHTTEENN

MMAATTEERR II AALL II EENN

SSCCHHUULLUUNNGGEENN

WWAARRTTUUNNGG

PP
LL
AA
NN
EE

AA NN LL AAGGEENN

Rabensteiner Straße 2



Reise in die Hohe Tatra

und das Zipser Land
(Slowakei)
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1. Tag: Anreise

Fahrt von St. Georgen über
Wien – Bratislava in die slo-
wakische Stadt Poprad in
das Drei-Sterne-Hotel
Satel, Abendessen im
Hotel.

Mittwoch, 28. August, bis Samstag, 31. August 2024

Auf dem Bild links das

Drei-Sterne-Hotel Satel

2. Tag: Ausflug Zipser Land

Unser Weg führt uns heute in die mit-
telalterliche Stadt Levoca, Königin
der Zips. Die Kirche St. Jakob beher-
bergt den größten Holzaltar der Welt.
Altstadt und Kirche sind Teil des
UNESCO-Welterbes, genau wie die
Zipser Burg, unser nächstes Ziel. Die
mächtige Ruine dieser frühslawi-
schen Festung ist die zweitgrößte
Burganlage Mitteleuropas. Danach
Rückfahrt zum Hotel Satel in Poprad
und Abendessen im Hotel.

Das Drei-Sterne-Hotel Satel in Poprad (auf dem Bild oben links) 

befindet sich nur 10 Fahrminuten von der Hohen Tatra entfernt und 

bietet Zimmer und Appartements. WLAN ist in allen Bereichen des 

Hotels kostenlos verfügbar. Stadtzentrum und Einkaufszentrum er-

reicht man nach einem 5-minütigen Spaziergang.

Kirche St. Jakob
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Pauschalpreis pro Person 

im Doppelzimmer € 497,–
Pauschalpreis pro Person 

im Einzelzimmer € 580,–

Inkludierte Leistungen: Fahrt im Luxusbus der
Firma Meidl, 3-mal Nächtigung im ***Hotel
Satel, 3-mal Halbpension, örtliche Reiseleitung
am zweiten und dritten Tag, Eintritt Kirche 
St. Jakob, Eintritt Zipser Burg, Zahnradbahn
Hrebienok-Gipfel, Besichtigung Heimatmuseum
Zdiar, Ortstaxen.

Anmeldeschluss bis 10. April

Ansprechpartner und Informationen: Fam. Johann Riegler 

Tel. 0676-4066111

Sie benötigen einen Reisepass oder einen gültigen Personalausweis.

Die Reise findet in einem Luxusbus der Firma Meidl, Pyhra, statt.

3. Tag: Ausflug Tatra-Nationalpark – Zdiar

Vormittags Rundfahrt durch den Tatra-Nationalpark, das kleinste Hochge-
birge der Welt. Erster Halt ist Stary Smokovec, der wohl bekannteste 
Kurort der Hohen Tatra. Mit der Zahnradbahn fahren wir zum Hrebienok-
Gipfel mit der Möglichkeit für einen Spaziergang zu den Wasserfällen. 
Danach Weiterfahrt nach Strbské Pleso und kleiner Rundgang durch den
höchstgelegenen Ort der Slowakei. Anschließend fahren wir nach Zdiar,
ein 500 Jahre altes Goralendorf, wo wir ein Heimatmuseum besichtigen.
Danach Rückfahrt ins Hotel und Abendessen im Hotel.

4. Tag: Heimreise

Nach dem Frühstück Rückfahrt nach Hause.
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Grüße von Seniorpfarrer Engelbert 

aus dem Elisabeth-Heim

Seit Dezember 2022 verbringt unser 

Seniorpfarrer Engelbert Schoder sei-

nen wohlverdienten Priesterruhestand im

Elisabeth-Heim in St. Pölten-Wagram. 

Pfarrer Engelbert bewohnt im 2. Stock des
Hauses ein sehr schönes Einzelzimmer, Nr.
215. In geistiger Frische, so wie wir ihn alle
kennen und schätzen, freut er sich über jeden
Besuch. Der „Bewegungsapparat“, wie es or-
thopädisch ausgedrückt wird, ist nicht mehr so
funktionstüchtig wie zu Beginn seiner Priester-
pension, deshalb ist Pfarrer Engelbert sehr
dankbar für die ausgezeichnete Betreuung
durch das sehr freundliche und liebenswerte
Pflegepersonal.

Seniorpfarrer Engelbert möchte auf diesem
Wege alle Pfarrangehörigen der Pfarre St.
Georgen und alle Leserinnen und Leser des
Pfarrblattes herzlich grüßen.

Besuchen kann man unseren Seniorpfarrer

täglich von 9 bis 17 Uhr.                            HP

Seniorpfarrer Engelbert Schoder

in gewohnter Fröhlichkeit, wie ihn

sehr viele Menschen aus dem De-

kanat St. Pölten und weit darüber

hinaus kennen.

Am Donnerstag vor Ostern, dem sogenannten Antlasstag, wurden früher den Büßern
die Sünden erlassen und sie wurden wieder zu lebendigem, »grünen« Holz, deshalb
der Name Gründonnerstag für diesen Tag in der Karwoche. 
Eine andere Erklärung kann man auch hin und wieder finden. Durch den Beginn des
Leidens Jesu Christi am Tag vor dem Karfreitag war den Christen zum Wehklagen
und Weinen. In früheren Zeiten sagte der Volksmund zum Weinen auch Greinen, im
Dialekt hieß es „grean“, was zufällig auch dieselbe Bedeutung hat wie „grün“. Des-
halb Gründonnerstag.
In vielen Kirchen auf der ganzen Welt findet am Gründonnerstag die Fußwaschung
statt zur Erinnerung daran, dass Jesus als Zeichen der Liebe seinen Jüngern die
Füße gewaschen hat. Der jeweilige Papst, soweit es die Gesundheit zugelassen hat,
hat am Gründonnerstag 12 ausgewählten einfachen Personen die Füße gewaschen.
In unserer Pfarrkirche ist am Gründonnerstag um 19 Uhr die Heilige Messe

Woher kommt der Name Gründonnerstag?



Tel 02742 / 862

Email office@fellmann.at
www.fellmann.at

fellmann
Fellmann Liegenschaftsverwaltung GmbH

Immobilien

A - 3151 St. Georgen / St. Pölten, Trapplstraße 8 

Immobilienvermittlung

Immobilienverwaltung

Ihre Immobilienberater für:

Ein- und Mehrfamilienhäuser

Miet- und Eigentumswohnungen

Büro, Lager- und Verkaufsflächen

Grundstücke

Berichtigung

In der Nummer 4/2023 ist dem Gestalter des Pfarrblattes bei dem Bericht über
die Geburtstagsjubiläen ein Fehler passiert.

Auf der Seite 12 des Winterpfarrblattes 2023 wurden die Geburtstags- 
jubiläen für das Jahr 2024 angekündigt, allerdings unter dem Titel 
„Geburtstagsjubiläen im Jahr 2023“, und das war leider falsch.
Richtig muss es heißen: Geburtstagsjubiläen im Jahr 2024

Ich bin mir sicher, dass Sie erkannt haben, dass das selbstverständlich 
ein Fehler war. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Jubilarinnen 

und Jubilaren für diesen Fehler entschuldigen, 
falsch war die Jahreszahl in der Überschrift, alles andere war richtig.

Nochmals herzlichen Glückwunsch allen

Jubilarinnen und Jubilaren des Jahres 2024!
Herbert Pigisch

Wochentags-Gottesdienste

Donnerstag 18.00 Uhr, Freitag 8.00 Uhr
Wenn an einem dieser Tage eine Begräbnisfeier mit Requiem ist, 

dann entfällt jeweils die Abendmesse

Samstag-Vorabendmesse 18.00 Uhr



Ganztägig

warme Küche 

Täglich Menü 

Spezialitäten 

der Saison 

Hausmanns-

kost 

Gepflegte

Weine

Räumlich-

keiten für 

diverse Veran-

staltungen

Firmen- 

und Geburts-

tagsfeiern, 

Hochzeiten, 

Taufen usw. 

Besuchen Sie unsere Website:

www.gasthaus-borst.at

So erreichen Sie uns
Pfarre St. Georgen am Steinfelde, Moderator Mag. Marian Vrchovsky 

3151 St. Georgen, Kirchengasse 7, Telefon 02742/885202, 
E-Mail: pfarre.stgeorgen@gmail.com
http://pfarrestgeorgen.blogspot.co.at

Kanzleizeiten Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

Impressum St. Georgner Pfarrblatt 

Herausgeber und Verleger Pfarramt St. Georgen/Stfd. Für den Inhalt verantwortlich: 

Moderator Mag. Marian Vrchovsky, 3151 St. Georgen, Kirchengasse 7, Tel. 02742/885202. 

Redaktionsteam: Michaela Gamsjäger, Sonja Rotheneder, Lucas Geni,  

Dipl.-Ing. Werner Damböck, Gestaltung: Herbert Pigisch. 

Druck: Pfarrblattdruckerei Gufler. Hauszustellung durch freiwillige Mitarbeiter. 

Zweck des St. Georgner Pfarrblattes ist die Information über pfarrliche Ereignisse. 

Das St. Georgner Pfarrblatt erscheint 4-mal jährlich. 

3151 St. Georgen, Hauptstraße 130

Tel. 02742/885289

E-Mail: office@gasthaus-borst.at 

Mittwoch und Samstag ab 15 Uhr 

geschlossen, Donnerstag Ruhetag

Speisen-Abholung möglich!
(Bitte telefonische Voranmeldung)


